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Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
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Inventarnummer: 18201004

Beschreibung
Die Münze besteht aus weißlichem, harten Metall, das mit Silber plattiert ist. Es handelt sich
um eine antike Fälschung, die vielleicht in der Levante oder in Ägypten hergestellt wurde.
Gewichtsverluste durch Oxydation und scharfe Reinigung mit Säuren. Vorbild für diese
gefütterte Münze bilden athenische Tetradrachmen, aufgrund deren Zeitstellung die
vorgeschlagene Datierung zustande kommt.
Vorderseite: Kopf der Athena mt attischem Helm nach l. Die Haare, neun Locken, enden in
einer punktförmigen Verdickung. Helmkessel mit gestrichelter Kreisverzierung (oder
Stempelverletzung?). Der Helmbuschhalter ist verziert. Runder Ohrring mit Punkt im
Zentrum.
Rückseite: Eule nach l. gerichtet, Kopf frontal. Im l. F. unten vor den Beinen zwei Linien, die
eine liegende Mandelform bilden, das Bildfeld in vertieftem Quadrat. Weitere Details durch
Beschädigung des Randes undeutlich.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; plattiert
Maße: Gewicht: 12.25 g; Durchmesser: 22 mm;

Stempelstellung: 9 h

Ereignisse

Hergestellt wann 500-482 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer

https://smb.museum-digital.de/object/145679


wo Zagazig

Schlagworte
• Antike
• Fälschung
• Gott
• Klassik
• Metall
• Münze
• Tetradrachme
• Tier
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